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Glanzvolle Schweizerische Feldweibeltage in Basel
Jacques Spahn, Muttenz

'^ythmu® von vier Jahren führt der Schweizerische

Weih
die jeweils drei Tage dauernden Feld-

g
8"age durch, die dieses Jahr während der Tage vom

<3 I® 11-Mai 1980 in Base! in Szene gingen. Aus der

9eb
i'h

n l3e'der Base' hatte sich e'n Organisationskomitee

das
das S'c^ aus 26 Hsssorts zusammensetzte und

pQ
Fw Bruno Schmid souverän präsidiert wurde. Die
begannen bei regnerischer Witterung und klan-Qßr\ w i " ioii uci i cynoi ioi *

b®i herrlichem Sonnenschein aus,

^achabiösung im Zentralverband

Jj?s ^r°9ramm begann bereits am Freitagnachmittag mit
h^.mpfan9 der Zentralfahne auf dem Münsterplatz.

Schliessend trafen sich die Delegierten im Grossrats-

Uoi ßUr Be'e9iertenversammlung. Zentralpräsident Adj

Pro
°" Kaller konnte ausser den Delegierten auch

Ha^'nente ^äste begrüssen, so Nationalratspräsident
!nspeter Fischer; Dr. Peter Fischer, Vizepräsident des

Feldweibel kennen keine Hindemisse...

u nderates; Hans Strittmatter, Grossratspräsident, und

s. ^kommandant Jörg Zumstein, zukünftiger General-
bschef. - Das Hauptgeschäft bildete die Neuwahl des

v ^'Vorstandes und damit der Übergang des Vorortes
n Zürich an die Sektion Emmental-Oberaargau. Mit star-
m Beifall wurde Adj Uof Andreas Zogg (Herzogenbuch-

siri
2Um neüen Zentralpräsidenten gewählt, und als Prä-

V
d©r TK stellt sich Fw Fritz Stucki (Wimmis) zur

rfügung. Zu Ehrenmitgliedern wurden ernannt: Gärald

n aPPuis und Vincent Dufour (beide Sektion Genf), Rudolf
al|er (Zürich) und der bisherige TK-Präsident Guido
^Qartner (St, Gallen). Der erste der drei Feldweibelta-

\ *'®ng aus mit dem durch den Regierungsrat offerierten
Pöro und dem gemeinsamen Nachtessen im Cliquenkel-
rder «Alten Stainlemer».

^hspruchsvolle Wettkämpfe

?®r Samstag stand ganz im Zeichen der Wettkämpfe, und
Gardes fachtechnischen Feldweibelwettkampfes auf den
P°hanlagen St. Jakob, den Schiesskonkurrenzen auf der

...und treffen immer ins Schwarze!

Nach dem Wettkampf Ist gut lachen (links Fw Max Flücki-
ger, Redaktor des Verbandsorgans).

Vorbeimarsch in St. Jakob

«Sichtern» und dem Hindernislauf sowie dem
Gefechtsschiessen auf den Anlagen von Seltisberg, Bei unserem
Besuch auf den verschiedenen Wettkampfplätzen konnten
wir uns davon überzeugen, dass alle diese sehr
anspruchsvollen Prüfungen dazu dienen, die Persönlichkeitsschulung

zu fördern und alle Kenntnisse zu vermitteln, die
notwendig sind, um als Einheitsfeldweibel seine Aufgabe
restlos erfüllen zu können. Einen imposanten Abschluss
dieses Wettkampftages bildete das Hauptverlesen auf
dem Reiterstadion «Schänzli», bei welcher Gelegenheit
sich der Ausbildungschef, Korpskommandant Hans Wildbolz,

an die Feldweibel wandte und dabei unter anderem
ausführte: «Die ausserdienstliche Ausbildung steht im
Dienste der Truppe und ihrer Bereitschaft. Sie ergänzt die
knappe Dienstzeit für Schulung und Vorbereitungsarbeit
des Feldweibels für seine wichtige Aufgabe im Leben und
Dienstbetrieb der Einheit.»
Bei strahlendem Sonnenschein erfolgte am Sonntag zu
den Klängen eines Inf-RS-Spieles der Vorbeimarsch der
800 Teilnehmer an Bundespräsident Georges-Andrä Che-
vallaz, der an der anschliessenden Rangverkündigung
eine zündende Ansprache hielt und dabei feststellte:
«Unseren militärischen Verbänden, wie etwa dem Schweizerischen

Feldweibelverband, kommt grösste Bedeutung zu.
Denn zu ihren Aufgaben gehört es, all das, was die
obligatorische militärische Ausbildung wegen der bewusst sehr
kurz gehaltenen Dienstzeit nicht zu vermitteln vermag, auf
freiwilliger Basis zu schulen und zu lehren. Sie unterstützen

damit ganz wesentlich die Überlegung, dass
Landesverteidigung, wie wir sie als neutraler und zur Verteidigung
bereiter Staat verstehen, nicht eine auf den Tag gerichtete
Verpflichtung, sondern eine Daueraufgabe ist.»
Die 9. Schweizerichen Feldweibeltage in Basel sind ver-
klungen» In der Erinnerung leben aber die arbeitsreichen
und von kameradschaftlichem Geist erfüllten Tage welter.

Delegiertenversammlung
des Schweiz.
Fourierverbandes Fourier Peter Wüthrich, Dübendorf

Die Leitung des Schweizerischen Fourierverbandes wechselte

am 7. Juni 1980 nach vierjähriger Amtsdauer von der
Sektion Zürich zur Sektion Basel. Anlässlich der 62.
Delegiertenversammlung in Genf wurde anstelle des bisherigen

Zentralpräsidenten, Otto Frei, Zürich, neu Jürg Hiss,
Basel, und als Präsident der Zentraltechnischen Kommis¬

sion Georg Spinnler, Seltisberg BL (bisher Ambras Bär,
Seuzach) gewählt. Gleichzeitig wechselte das Präsidium
der Zeitungskommission von Beat Debrunner, Winterthur,
an Ulrich Mannhart, Zürich. Femer wurde als Tagungsort
für die Delegiertenversammlung 1981 Zofingen gewählt. -
Als Gäste waren u.a. anwesend Div R. Mabillard (KdtGeb
Dlv 10), Oberst F. Kesselring (Instr Chef der Versorgungstruppen),

Oberst F. Pfaffhauser (OKK), Oberst HR. Zahnd
(Kdt Fourierschulen), Colonel Kelman (US-Verteidigungs-
attachä in der Schweiz) sowie zahlreiche Gäste und
Vertreter von militärischen Verbänden, - Das traditionelle
Delegiertenschiessen, ein stimmungsvoller Unterhaltungsabend

Im Salle des fätes de Carouge, eine Gedenkfeier
am Sonntag beim Denkmal des Port-Noir mit Kranzniederlegung

und Fahnenübergabe verliehen dem Anlass ein
besonderes Gepräge. - Kernstück dieser für den
Fourierverband wichtigen Tagung bildete das Referat des zukünftigen

Generalstabchefs, Korpskommandant Jörg Zumstein,

Kdt FAK 2, zum Thema «Sein und Scheinen im
militärischen Alltag».

31


	Glanzvolle Schweizerische Feldweibeltage in Basel

